
Stadtverordnetenversammlung am 06.02.2023 
Beantwortung der schriftlich gestellten Fragen der FDP-Fraktion per Mail vom 
22.01.2023 zur Stromnetzgesellschaft  
 

1. Wie ist der aktuelle Status der Stromnetzgesellschaft 
a. Wer ist die natürliche Person, die als Geschäftsführer der 

Komplementär GmbH agiert? 
 
Sebastian Jelkmann – Syna GmbH 
Roland Seel – Bürgermeister Gemeinde Grävenwiesbach 
 

b. Wer ist die natürliche Person, die als Geschäftsführer der GmbH & 
Co. KG agiert? 
 
Sebastian Jelkmann – Syna GmbH 
Roland Seel – Bürgermeister Gemeinde Grävenwiesbach 
 

c. Welche Personen wurden in den Aufsichtsrat berufen? 
 

 Steffen Wernard (Vorsitzender) 

 Tobias Stahl 

 Heinz Radu 

 Thomas Fösel 

 Jochen Schuler von Winterfeld 

 Claudia Bertz 

 Lyudmyla Byelykh 

 Wolfgang Ganz 

 Olesja Lesin 

 Winfried Book 

 Dr. Christoph Holzbach 

 Tanja Ackermann 
 

d. Wie hoch war der finale Kaufpreis der Stromnetzes -  nicht die 
Einlage? 
 
Der finale Kaufpreis für das Stromnetz betrug 6,3 Mio. € netto saldiert nach 
Abzug der Baukostenzuschüsse. 
 

e. Wurde der gesamte Kaufpreis von der Stromnetzgesellschaft 
getragen oder hat diese fremde Ressourcen beschafft? 
 
Das Kapital zur Bezahlung des Kaufpreises wurde von der 
Netzgesellschaft erbracht. 

 
f. Es wurde eine 60%ige Fremdfinanzierung in den Unterlagen genannt. 

Wie wird diese Summe konkret erbracht? 
 
Die Fremdfinanzierung erfolgte durch die Aufnahme eines Bankdarlehens 
bei der Taunus Sparkasse. 

 
g. Für welchen Preis wird das erworbene Stromnetz vermietet? 

 
Die Pachtzahlung basiert auf den regulatorischen Vorgaben der StromNEV 
und betrug in 2022 rd. 170 T€ netto pro Quartal. 
 



h. Es steht eine Netzerweiterung und Modernisierung an. Wie sieht der 
Investitionsplan 2023/24 aus? 
 
Die Investitionssumme für das Jahr 2022 (April – Dezember) betrug 485 
T€ , im Jahr 2023 steigt die Investitionssumme auf 660 T€  und ab dem 
Jahr 2024 auf 770 T€ pro Jahr. 

 
i. Welche Schwerpunkte setzt die Stadt Usingen/ Grävenwiesbach? 

 
Die notwendigen Schritte zu vollziehen, damit der aktuelle 
bundespolitische Weg einer Verkehrs- und Wärmewende umgesetzt 
werden kann. 
 

2. Ist die Stadt Usingen / Grävenwiesbach nun Besitzer von 51% der Anteile 
und damit Mehrheitsinhaber der Stromnetzgesellschaft und 
Mehrheitsbesitzer der Usinger/ Grävenwiesbacher Stadtnetzes? 
 
Die Stadt Usingen / Grävenwiesbach hält insgesamt 51% der Stromnetze Usingen/ 
Grävenwiesbach und ist damit Mehrheitsinhaber der Stromnetzgesellschaft 
Hochtaunuskreis – Usinger Land – GmbH & Co. KG. 

 

 




